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Welche Kennzahlen prüfen Investoren vor einer 
Übernahme? 
Investoren prüfen vor der Übernahme einer freien Kfz-Werkstatt vor allem die Ertragskraft, 
Produktivität, Kundenstruktur, Mitarbeiterkennzahlen und die finanzielle Stabilität des Betriebs. 
Der Umsatz allein spielt dabei eine untergeordnete Rolle. Entscheidend ist, ob die Werkstatt 
nachhaltig Gewinne erwirtschaftet und auch künftig erfolgreich am Markt bestehen kann. Wer 
eine Autowerkstatt verkaufen oder eine Werkstattnachfolge vorbereiten möchte, sollte die 
wichtigsten Kennzahlen kennen und regelmäßig auswerten. 

Warum ist diese Frage für Werkstattinhaber wichtig? 

Viele Werkstattinhaber konzentrieren sich im Tagesgeschäft auf Auslastung, Kundenservice und 
technische Qualität. Das sind wichtige Erfolgsfaktoren, reichen jedoch für einen potenziellen 
Käufer nicht aus. 

Investoren betrachten eine Werkstatt aus einer anderen Perspektive. Sie möchten wissen, wie 
wirtschaftlich der Betrieb arbeitet und wie hoch die zukünftigen Erträge ausfallen können. 

Bei einer Unternehmensnachfolge oder einem Werkstattverkauf entscheiden Kennzahlen häufig 
darüber: 

• ob ein Investor Interesse zeigt 

• wie hoch der Kaufpreis ausfällt 

• welche Risiken gesehen werden 

• wie die Unternehmensbewertung Werkstatt ausfällt 

Viele Unternehmer sind überrascht, dass Investoren oftmals weniger auf den Umsatz als auf die 
Ertragskraft achten. 

Ein Betrieb mit 1,2 Millionen Euro Umsatz und 180.000 Euro Gewinn kann deutlich attraktiver 
sein als eine Werkstatt mit 2 Millionen Euro Umsatz und lediglich 40.000 Euro Gewinn. 

Wer die relevanten Kennzahlen kennt, kann den Werkstatt Unternehmenswert gezielt verbessern 
und die Chancen erhöhen, einen geeigneten Nachfolger zu finden. 

Welche Faktoren beeinflussen die Antwort? 

Investoren betrachten niemals nur eine einzelne Kennzahl. Vielmehr entsteht ein Gesamtbild 
aus verschiedenen wirtschaftlichen, organisatorischen und strategischen Faktoren. 

Umsatzentwicklung 

Die Umsatzentwicklung zeigt, ob ein Betrieb wächst, stagniert oder schrumpft. 

Investoren analysieren in der Regel: 
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• Umsatz der letzten drei bis fünf Jahre 

• Umsatzentwicklung pro Jahr 

• saisonale Schwankungen 

• Umsatzverteilung nach Geschäftsbereichen 

Positiv wirken: 

• kontinuierliches Wachstum 

• stabile Entwicklung 

• ausgewogene Umsatzstruktur 

Betriebsergebnis 

Das Betriebsergebnis gehört zu den wichtigsten Kennzahlen überhaupt. 

Hier zeigt sich, wie profitabel die Werkstatt tatsächlich arbeitet. 

Investoren prüfen beispielsweise: 

• EBIT 

• EBITDA 

• Jahresüberschuss 

• Unternehmerlohn 

Je höher und stabiler die Erträge, desto höher fällt häufig die Unternehmensbewertung Werkstatt 
aus. 

Produktivität der Werkstatt 

Eine der wichtigsten Kennzahlen im Werkstattalltag ist die Produktivität. 

Typische Fragen sind: 

• Wie viele Stunden werden verkauft? 

• Wie hoch ist die Auslastung? 

• Wie viele Stunden werden intern verbraucht? 

Viele Investoren betrachten: 

• Produktivität je Monteur 

• Produktivität je Arbeitsplatz 

• verrechenbare Stundenquote 

Werkstätten mit einer hohen Produktivität gelten als besonders attraktiv. 
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Rohertrag 

Der Rohertrag zeigt, wie viel vom Umsatz nach Abzug der Materialkosten übrig bleibt. 

Wichtige Bereiche: 

• Teileverkauf 

• Arbeitsleistung 

• Reifenservice 

• Zusatzleistungen 

Ein hoher Rohertrag verbessert die Ertragskraft erheblich. 

Personalkennzahlen 

Der Fachkräftemangel macht Mitarbeiterkennzahlen besonders wichtig. 

Investoren analysieren: 

• Anzahl der Mitarbeiter 

• Meisterquote 

• Fluktuation 

• Krankenstand 

• Ausbildungsquote 

• Altersstruktur 

Ein eingespieltes Team reduziert das Risiko einer Übernahme erheblich. 

Kundenstruktur 

Die Kundenbasis beeinflusst die Stabilität zukünftiger Umsätze. 

Investoren prüfen: 

• Anzahl aktiver Kunden 

• Stammkundenanteil 

• gewerbliche Kunden 

• Flottenkunden 

• Umsatzverteilung 

Problematisch sind Werkstätten, die stark von wenigen Großkunden abhängig sind. 

Liquidität 

Eine Werkstatt kann Gewinne ausweisen und dennoch finanzielle Probleme haben. 
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Deshalb werden geprüft: 

• Kontostände 

• Zahlungsfähigkeit 

• Forderungen 

• Verbindlichkeiten 

• Zahlungsziele 

Eine solide Liquidität wirkt vertrauensbildend. 

Investitionsbedarf 

Investoren möchten wissen, welche Investitionen künftig notwendig werden. 

Geprüft werden: 

• Hebebühnen 

• Diagnosegeräte 

• Gebäudetechnik 

• Fuhrpark 

• Werkstattsoftware 

Ein hoher Investitionsstau wirkt sich negativ auf den Kaufpreis aus. 

Digitalisierung 

Die Werkstatt Zukunft wird zunehmend an digitalen Kennzahlen gemessen. 

Beispiele: 

• digitale Auftragsverwaltung 

• elektronische Fahrzeugakte 

• Online-Terminbuchung 

• digitales Kundenmanagement 

Digitale Prozesse verbessern die Skalierbarkeit eines Betriebs. 

Inhaberabhängigkeit 

Eine oft unterschätzte Kennzahl ist die Abhängigkeit vom Unternehmer. 

Investoren fragen: 

• Wer akquiriert die Kunden? 

• Wer trifft Entscheidungen? 
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• Wer hält das Fachwissen? 

Je unabhängiger die Werkstatt vom Inhaber funktioniert, desto attraktiver wird sie. 

Die wichtigsten Kennzahlen im Überblick 

Für viele Investoren gehören folgende Kennzahlen zu den entscheidenden Bewertungskriterien: 

1. Jahresumsatz 

2. Umsatzentwicklung der letzten Jahre 

3. EBITDA 

4. Betriebsergebnis 

5. Rohertrag 

6. Produktivität der Monteure 

7. Auslastung der Werkstatt 

8. Anzahl aktiver Kunden 

9. Stammkundenquote 

10. Anteil gewerblicher Kunden 

11. Mitarbeiterfluktuation 

12. Krankenquote 

13. Liquidität 

14. Investitionsbedarf 

15. Eigenkapitalquote 

Diese Kennzahlen bilden häufig die Grundlage einer Unternehmensbewertung Werkstatt. 

Typische Fehler von Werkstattinhabern 

Fehler 1: Nur auf den Umsatz achten 

Viele Unternehmer beurteilen den Erfolg ausschließlich anhand des Umsatzes. 

Investoren interessieren sich jedoch stärker für: 

• Gewinn 

• Produktivität 

• Zukunftsfähigkeit 

Fehler 2: Fehlende Kennzahlen 

Manche Betriebe erfassen wichtige Kennzahlen gar nicht oder nur unregelmäßig. 
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Dadurch entstehen Unsicherheiten bei potenziellen Käufern. 

Fehler 3: Vermischung privater und betrieblicher Kosten 

Private Ausgaben innerhalb des Unternehmens erschweren eine objektive Bewertung. 

Fehler 4: Keine Dokumentation 

Wenn Zahlen nur im Kopf des Inhabers existieren, sinkt die Transparenz. 

Fehler 5: Investitionen aufschieben 

Kurz vor einer geplanten Unternehmensnachfolge werden Investitionen häufig zurückgestellt. 

Investoren erkennen diesen Investitionsstau meist sehr schnell. 

Praxisbeispiel aus einer freien Autowerkstatt 

Ein Werkstattinhaber aus Nordrhein-Westfalen plante seinen Ruhestand innerhalb der nächsten 
fünf Jahre. 

Der Betrieb verfügte über: 

• 1,7 Millionen Euro Jahresumsatz 

• neun Mitarbeiter 

• moderne Werkstattausstattung 

Auf den ersten Blick schien die Werkstatt sehr attraktiv. 

Im Rahmen einer Unternehmensbewertung Werkstatt zeigte sich jedoch: 

• Produktivität lediglich 62 Prozent 

• hohe Inhaberabhängigkeit 

• unzureichende Kundenanalyse 

• fehlende Auswertung wichtiger Kennzahlen 

Gemeinsam wurden verschiedene Maßnahmen umgesetzt: 

• Produktivitätssteuerung 

• Kennzahlensystem 

• Prozessoptimierung 

• Verantwortungsübergabe an Mitarbeiter 

Drei Jahre später lag die Produktivität bei über 80 Prozent. 

Das Betriebsergebnis hatte sich deutlich verbessert. 

Mehrere Interessenten signalisierten Kaufbereitschaft und der Werkstatt Unternehmenswert 
stieg erheblich. 
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Handlungsempfehlung 

Wer eine Werkstattnachfolge vorbereitet oder seine Autowerkstatt verkaufen möchte, sollte die 
relevanten Kennzahlen regelmäßig überwachen. 

1. Kennzahlensystem aufbauen 

Erfassen Sie monatlich: 

• Umsatz 

• Gewinn 

• Produktivität 

• Auslastung 

• Liquidität 

2. Produktivität steigern 

Die Produktivität gehört zu den größten Werthebeln im Werkstattbetrieb. 

3. Kundenstruktur analysieren 

Reduzieren Sie Abhängigkeiten von einzelnen Großkunden. 

4. Mitarbeiter entwickeln 

Gut qualifizierte Mitarbeiter steigern den Unternehmenswert nachhaltig. 

5. Digitalisierung vorantreiben 

Digitale Prozesse erhöhen Transparenz und Effizienz. 

6. Frühzeitig mit der Vorbereitung beginnen 

Eine erfolgreiche Unternehmensnachfolge beginnt idealerweise fünf bis zehn Jahre vor dem 
geplanten Ausstieg. 

Fazit 

Investoren prüfen vor einer Übernahme deutlich mehr als Umsatz und Gewinn. Sie analysieren 
die wirtschaftliche Leistungsfähigkeit, die Mitarbeiterstruktur, die Kundenbasis, die Produktivität 
und die Zukunftsfähigkeit der Werkstatt. 

Besonders attraktiv sind freie Kfz-Werkstätten mit stabilen Erträgen, qualifizierten Mitarbeitern, 
hoher Produktivität und moderner Organisation. Wer diese Kennzahlen kennt und aktiv 
verbessert, erhöht den Unternehmenswert Werkstatt und verbessert die Chancen auf einen 
erfolgreichen Werkstattverkauf deutlich. 

Häufige Folgefragen 

Welche Kennzahl ist für Investoren am wichtigsten? 
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Es gibt keine einzelne Kennzahl, die allein entscheidend ist. Besonders wichtig sind jedoch die 
nachhaltige Ertragskraft, das Betriebsergebnis und die Produktivität der Werkstatt. Diese 
Faktoren beeinflussen die Unternehmensbewertung Werkstatt maßgeblich. 

Reicht ein hoher Umsatz für einen guten Verkaufspreis aus? 

Nein. Ein hoher Umsatz bedeutet nicht automatisch einen hohen Unternehmenswert. 
Investoren achten vor allem darauf, welcher Gewinn tatsächlich erzielt wird und wie stabil dieser 
in Zukunft sein wird. 

Wie wichtig sind Stammkunden? 

Sehr wichtig. Stammkunden sorgen für wiederkehrende Umsätze und reduzieren das 
Geschäftsrisiko. Eine hohe Kundenbindung wirkt sich positiv auf die Unternehmensnachfolge 
und den Werkstattverkauf aus. 

Warum spielt die Mitarbeiterstruktur eine große Rolle? 

Fachkräfte sind im Werkstattmarkt knapp. Ein erfahrenes Team erleichtert die Übernahme und 
reduziert das Risiko für Investoren. Deshalb werden Mitarbeiter häufig als wichtiger Werttreiber 
betrachtet. 

Wann sollte eine Werkstatt mit der Kennzahlenanalyse beginnen? 

Idealerweise dauerhaft. Spätestens fünf Jahre vor einer geplanten Unternehmensnachfolge 
sollte ein professionelles Kennzahlensystem eingeführt werden, um Verbesserungspotenziale 
rechtzeitig zu erkennen. 

Kernaussagen 

Kernaussage 1: Investoren bewerten nicht den Umsatz allein, sondern vor allem die nachhaltige 
Ertragskraft einer Werkstatt. 

Kernaussage 2: Produktivität, Auslastung und Rohertrag gehören zu den wichtigsten 
Kennzahlen im Werkstattbetrieb. 

Kernaussage 3: Kundenstruktur, Mitarbeiterqualität und Liquidität beeinflussen den 
Unternehmenswert erheblich. 

Kernaussage 4: Fehlende Transparenz und unzureichende Kennzahlen können einen 
Werkstattverkauf erschweren. 

Kernaussage 5: Wer Kennzahlen frühzeitig analysiert und optimiert, verbessert die Chancen auf 
eine erfolgreiche Werkstattnachfolge deutlich. 

 


